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2 Angedacht

AN(GE)DACHT
von Pastorin Friederike Deecken

Liebe Gemeinde!

„Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen, erwarten wir getrost, was 
kommen mag, Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgen und ganz ge-
wiss an jedem neuen Tag.“

Mit diesem Text von Dietrich Bonhoef-
fer möchte ich Sie grüßen. Grüßen im 
Neuen Jahr 2018, das bereits mehr 
als einen Monat alt ist. Grüßen als 
Gemeindemitglied unserer Zwische-
nahner Kirchengemeinde, das schon 
länger hier wohnt und heimisch ist, 
genauso wie diejenigen von Ihnen, die 
neu hinzugezogen sind in diesem und 
im vergangenen Jahr. 

Dietrich Bonhoeffer hat den uns so 
bekannten, vertrauten und tröst-
lichen Text zum Neujahr 1945 
im Kellergefängnis der Prinz-Al- 
brecht-Straße in Berlin geschrieben. 
Damals bestimmt für seine Verlobte 
Maria von Wedemeyer und für den 
Geburtstag der Mutter am 30. Dezem-
ber, wohl wissend, dass sein Leben zu 
einem Ende kommen würde, und das 
auch absehbar und unausweichlich. 

Um so berührender sind diese Textzei-
len, die so voller Hoffnung und Trost 
sind, so ermutigend und unterstüt-
zend, trotz Gefangenschaft und Verur-
teilung.

„Von guten Mächten treu und still um-
geben, behütet und getröstet wunder-
bar, - so will ich diese Tage mit euch 
leben und mit euch gehen in ein neu-
es Jahr.“

Was liegt hinter Ihnen? Was haben 
Sie alles erlebt 2017? Was hat Sie be-
drückt, berührt, verändert und be-

wegt? Wovon mussten Sie sich verab-
schieden? 

Und was liegt vor Ihnen? Was sind ei-
gene Wünsche und Pläne, Bedürfnis-
se und Sehnsüchte, Hoffnungen und 
Ziele?

„Noch will das alte unsere Herzen 
quälen, noch drückt uns böser Tage 
schwere Last. Ach, Herr, gib unsern 
aufgeschreckten (orig.: aufgescheuch-
ten) Seelen das Heil, für das du uns 
geschaffen hast.“

Für mich ist der tiefe Glaube an das 
Heil der Seele so berührend. Das Heil 
der Seele, das für uns alle bestimmt 
ist, für das wir als Menschen, als Chris-
ten geschaffen wurden. 

Gott möchte, dass es uns gut geht. 
Gott möchte, dass wir Heil erfahren 
und heil sein dürfen. Und das Wissen 
um dieses segnende Heil in unserem 
Leben und am Ende unseres Lebens 
und auch darüber hinaus lässt uns 
auch schwere Zeiten aushalten und 
durchstehen und getrost weiterge-
hen. Und dann mit dieser Lebens-
zuversicht, auch angesichts unserer 
eigenen Sterblichkeit, jeden Tag neu 
leben. 

Und das wünsche ich Ihnen und uns 
allen: Trost und Freude, Heil und Ge-
sundheit, Mut und Hoffnung, gute 
Mächte und Getragen sein – nicht 
trotz allem, sondern in allem. In der 
Fülle unseres Lebens, unseres Alltags 
und unserer Lieben. 

Und mit diesem Wunsch für das neue 
Jahr lade ich Sie alle ein, auch ein-
mal vorbei zu schauen, bei uns in den 

Kirchen, im Gottesdienst. Vor allem 
aber zur Gemeindekirchenratswahl 
am 11. März 2018. Hier sind Menschen 
bereit, mutig neuen Zielen entgegen 
zu gehen und die Gemeinde aktiv im 
Ehrenamt zu begleiten und zu leiten - 
zusammen mit den Hauptamtlichen. 

Wir freuen uns auf Sie alle, wenn Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen und die Freiheit zur Meinungsäu-
ßerung nutzen. Eine Freiheit, die es in 
unserem Land nicht immer gegeben 
hat und die gerade mit Blick auf Die-
trich Bonhoeffer etwas sehr Kostbares 
darstellt. Also, haben Sie Mut und be-
teiligen Sie sich. Ihre Stimme zählt. 

Gott segne Sie.

Ihre Pastorin 
Friederike Deecken
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... eröffnet die Konzertsaison im Park der Gärten

Die bewährte Konzertreihe Gospel 
im Park von und mit Joyful Harmony, 
dem Gospelchor aus Bad Zwischen-
ahn, findet am 5. Mai 2018 seine Fort-
setzung, womit dann die Konzertsai-
son im Park der Gärten eröffnet sein 
wird. 

Der gut vierzigköpfige Chor unter 
der Leitung von Kreiskantor Hartmut 
Fiedrich hat ein Programm erarbeitet, 
das durch den spannungsgeladenen 
Wechsel von temporeichen Kompo-
sitionen und gefühlvollen Balladen 
geprägt ist. Klassische Spirituals in 
moderner Bearbeitung, wie z.B. „Ride 
up in the chariot“, werden ebenso 
dargeboten wie Titel aus dem Bereich 
der Popmusik, wie das bekannte „Sai-
ling“, das in seiner Aussage – wie viele 
andere Popsongs auch -  dem Gen-

re Gospelmusik zugeordnet werden 
kann.

So ist ein kurzweiliges Programm mit 
überwiegend modernen Gospelsongs 
( u.a.“You are my friend“), Latin Gos-
pel wie „Come into his presence“ und 
natürlich Worshipsongs (Lieder, die 
von Verehrung und Anbetung Gottes 
erzählen) entstanden -  Musik, die mal 
in die Herzen und mal in die Beine 
geht und zum Mitmachen animiert. 
Der Chor, in der Presse auch schon 
mal als „die Stimme Zwischenahns“ 
gefeiert,  wird von Martin Meyer (Key-
board), Stefan Meisner (Schlagzeug) 
und erstmalig auch von Siegfried Klu-
ge (Saxophon, Klarinette) begleitet.
Gospel im Park, 5. Mai 2018, 20.00 Uhr 
(Dauer bis etwa 22.00 Uhr)

Vorverkauf: 
 
Verwaltung / Kasse des Park der Gärten 
und online unter www.park-der-gaer-
ten.de bzw. www.nordwest-ticket.de . 
Zudem bei den Vorverkaufsstellen der 
Nordwest-Zeitung. 

Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren in 
Begleitung Erwachsener haben freien 
Eintritt. Für diese Personen ist eine 
0,00 Euro-Karte erforderlich, erhält-
lich an allen NWT-Vorverkaufsstellen. 
(Online sind diese Karten nicht verfüg-
bar). 

Bernd Paetow
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Förderverein Musik e.V. 
in der Kirchengemeinde

Projektchor in der Katharina Kirche 
startet wieder

Im vergangenen Jahr 2017 hat der 
Förderverein Musik wieder verschie-
dene Projekte unterstützt. 
Nach der Reparatur des Konzertflü-
gels im Feldhus hat der Förderverein 
die neue Flügeldecke angeschafft.
Für den Kinderchor und den Gospel-
chor haben wir einen Zuschuss ge-
geben, damit alle Sängerinnen und 
Sänger an ihrem Probenwochenende 
teilnehmen konnten.
Der Gospelchor hat zu seinem 20jähri-
gen Bestehen eine CD aufgenommen. 
Auch dieses Projekt haben wir mit ge-
fördert. CDs können im Kirchenbüro 
erworben werden. 
Ein besonderes Geschenk machte 
der Förderverein der Kirchenmusik 
in St. Johannes. Wir finanzierten den 
Einbau eines Zimbelsterns an der 
Kleukerorgel. Zum ersten Mal erklang 
er im Konzert des neu gegründeten 
Konzertchores Ammerland am 25. No-
vember 2017. 

Besonders im Advent und zu den 
Weihnachtsgottesdiensten erfreute 
der Klang der Glöckchen die Gemein-
de.
Vielen Dank für Ihre finanzielle Unter-
stützung!

Um weitere musikalische Projekte för-
dern zu können, sind wir auf zahlrei-

che Fördermitglieder im Förderverein 
Kirchenmusik e.V. angewiesen.

Flyer liegen im Kirchenbüro, im Feld-
hus, in der St.-Johannes-Kirche, in der 
Katharina Kirche und der St.-Micha-
el-Kirche aus.

Petra Janssen-Friedrich

Nach knapp zwei Jahren wollen wir 
nun den Projektchor der Katharina 
Kirche mit einem neuen Pianisten re-
aktivieren.
Ein erstes Treffen zum Kennenlernen 
und aufeinander Eingrooven findet 
am Montag, 05. März 2018, 19.30 Uhr, 
in der Katharina Kirche statt. Wir wol-
len dann eineinhalb bis zwei Stunden 
ein lockeres „Wunschlieder“-Singen 
aus dem schwarzen CVJM-„Das Lie-
derbuch“ machen – einfach zum Spaß 
haben und für Lust auf mehr ….!

Als zweite Aktion in diesem Jahr 
werden wir den Konfirmations-
gottesdienst in Rostrup am 06. 
Mai mitgestalten. Die Proben fin-
den am Montag, 16.04.2018, Mon-
tag, 30.04. (ACHTUNG: Brücken-
tag!) und Freitag, 04.05.2018, jeweils 
um 19.30 Uhr in der Katharina Kirche 
statt.

Alle bisherigen Mitsänger/innen sind 
herzlich eingeladen - und wie im-
mer sind wir offen für weitere inte-
ressierte Sänger und Sängerinnen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-

lich. Der Spaß am Singen und die 
nette Gemeinschaft stehen im Vor-
dergrund. Mit der guten Piano- und 
Schlagzeugbegleitung sind die ein-
gängigen neuen geistlichen Lieder in 
Deutsch und Englisch schnell gelernt. 
Ich freue mich auf Euer/Ihr Kommen. 

Marion Laabs
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Jubiläum Flötenensemble 1992 - 2017

25 Jahre ist es her seit der Gründung 
einer Blockflötengruppe in Rostrup. 
Einige erinnern sich sicher noch an 
die ersten schrägen Töne, das viele 
Üben und unermüdliche Notenlernen 
in den Anfangsstunden. Andere sind 
später dazugekommen und haben be-
reits ein vierstimmiges Ensemble vor-
gefunden. Einige Flötenspieler sind 
bis heute geblieben, einige wieder 
gegangen und immer wieder berei-
chern neue Flötenspieler die Gruppe. 
Ich erinnere mich gerne an die vielen 
Gottesdienste, die wir musikalisch un-

terstützen, an das Flöten unterm Glo-
ckenturm bei der „Nacht der Kirchen“, 
an die Kirchenmusiktage Ammerland, 
das doppelchörige Spiel mit anderen 
Flötengruppen etc. Aber auch der 
Spaß und die Geselligkeit kommen 
dabei nicht zu kurz. 25 Jahre ist für ein 
Flötenensemble schon eine stattliche 
Zahl und so danke ich euch allen für 
das gemeinsame Musizieren und sage 
nur „Weiter so“!

Doris Brütsch

Diesem Dank schließen wir uns als 
Kirchengemeinde gerne an und freuen 
uns auch in Zukunft auf viele Gottes-
dienste und andere Veranstaltungen, 
die vom Flötenensemble mitgestaltet 
werden.

Tim Rathjen

R E S TA U R A N TR E S TA U R A N T

Unsere besondere
Empfehlung

Kämper
Hotel · Restaurant

Georgstraße 12 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 0 44 03 / 92 60 · Fax: 0 44 03 / 637 97 

info@hotel-kaemper.de · www.hotel-kaemper.de
GASTLICHKEIT AUS 

TRADITION  
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Jetzt ist es nicht mehr lange hin bis 
zur Wahl des neuen Gemeindekir-
chenrates: Der Countdown läuft!
Hier die wichtigsten Hinweise im 
Überblick:
WANN? Am 11. März nach den Gottes-
diensten bis 17:00 Uhr.

Wo? In Ihrem jeweiligen Gemeindebe-
zirk im Feldhus, in der Katharina Kir-
che und in der St.-Michael-Kirche. Au-
ßerdem mit einem mobilen Wahllokal 
in folgenden Altenheimen:
Residenz im Grünen, Residenz zwi-
schen den Auen, Altenwohnzentrum 
der AWO Weberweg und Elmendorfer 
Straße.

WIE? Es werden 15 Kirchenälteste ge-
wählt und nach der Wahl noch einmal 
bis zu fünf Kirchenälteste vom derzeit 
noch bestehenden Gemeindekirchen-
rat berufen. Jeder hat zehn Stimmen; 
man kann alle Stimmen ausnutzen 
oder auch nur eine Stimme abgeben.

DARF ICH NUR KANDIDATEN AUS MEI-
NEM GEMEINDEBEZIRK WÄHLEN? 
Nein! Es gibt nur eine Liste, auf der 
alle Kandidaten und Kandidatinnen 
aus der gesamten Kirchengemeinde 
aufgeführt sind. Man kann also auch 
jemanden aus einem anderen Pfarr-
bezirk wählen.

ICH BIN AM 11. MÄRZ LEIDER NICHT 
DA…macht gar nichts, es gibt die 

Möglichkeit zur Briefwahl. Einfach die 
Wahlbenachrichtigungskarte ausfül-
len und bis zum 06. März ins Kirchen-
büro senden, dann bekommen Sie die 
Wahlunterlagen zugeschickt. Oder 
einfach im Kirchenbüro wählen   
Als Kirchengemeinde Zwischenahn 
freuen wir uns sehr über die zahlrei-
chen Kandidaten und Kandidatinnen, 
die sich zur Wahl stellen und die sich 
Ihnen auf den folgenden Seiten vor-
stellen.
Bitte unterstützen Sie unsere zukünf-
tigen Kirchenältesten und Ihre Ge-
meinde rund um den See, indem Sie 
wählen gehen!  

Petra Adomeit

Gemeindekirchenratswahl 2018

Ina Maria Goldbach

Ich kandidiere wieder für den Gemein-
dekirchenrat, da ich mich in der Ge-
meinde und besonders im Bereich der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
engagieren möchte. Seit etwa neun 
Jahren bin ich dort auch Mitarbeite-
rin, erst in der Minikirche, jetzt in der 
Kinderkirche. Ich bin selbst in und mit 

Kirche aufgewachsen, habe sie als 
Konstante und Kraftquelle empfun-
den und möchte nun an andere wei-
tergeben, was ich selbst an Spirituali-
tät und Gemeinschaft erfahren habe.

Günter Marken

Der Anstoß zur Kandidatur für den 
Gemeindekirchenrat kam durch un-

seren ehemaligen Pastor Christian 
Wöbcken. Unsere Familie ist eng mit 
dieser Region und insbesondere der 
St.-Johannes-Kirche verbunden. So 
waren bereits meine Vorfahren vor 
1500 als Kirchgeschworene des „hei-
ligen Johannes“ tätig (spätere Ge-
nerationen als Kirchenjurat, heute: 
Kirchenältester). In unserer heutigen 
Gesellschaft sehe ich die Kirche nach 
wie vor als ein wichtiges Bindeglied 
zwischen den Menschen. So konnte 
auch unsere Familie in den vergan-
genen Jahrzehnten viel Positives von 
und mit der ev.-luth. Kirche erfahren, 
sei es bei schönen oder auch trauri-
gen Anlässen. Um die Kirche und die 
mit ihr verbundenen Menschen zu un-
terstützen und ihr bzw. ihnen etwas 
wiederzugeben, habe ich mich daher 
entschlossen, mich ehrenamtlich zu 
engagieren und für den Gemeinde-
kirchenrat zu kandidieren -  unter Be-
rücksichtigung des 1. Korinther 13,13: 
„Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen.“

Vorstellung der Kandidaten
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Holger Götze

Mein Name ist Holger Götze. Ich bin 
40 Jahre und wohne mit meiner Frau 
und meiner kleinen Tochter in Bad 
Zwischenahn/Specken. Meine Mut-
ter hat mich schon sehr früh für den 
christlichen Glauben begeistert, und 
ich gehe bis heute gerne in die Kirche. 
Diese Begeisterung würde ich sehr 
gerne positiv in die Gemeindearbeit 
einfließen lassen und würde mich 
sehr freuen, wenn Sie mir Ihr Vertrau-
en schenken würden.

Martina Springer

Die Arbeit im Gemeindekirchenrat 
sehe ich als Möglichkeit, das Gemein-
deleben aktiv mitzugestalten: neue 
Möglichkeiten und Ungewöhnliches 
auszuprobieren, gewohnte Pfade zu 

verlassen. Durch mein Engagement 
im Gemeindekirchenrat möchte ich 
die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Familien unterstützen und damit 
Kirche und Gemeinde für alle Alters-
gruppen attraktiv gestalten.

Thomas Butschkus

Mein Name ist Thomas Butschkus. Ich 
bin 50 Jahre alt und gebürtiger Bad 
Zwischenahner. Seit meiner Konfir-
mation bin ich in der Kirchengemein-
de aktiv (Jugendgruppe, TEN SING, 
Familienfreizeiten, Männergruppe). 
Heute bin ich Mitglied in der Män-
nergruppe „Männer und mehr“ und 
unterstütze den CVJM Bad Zwischen-
ahn e.V. bei verschiedenen Veranstal-
tungen wie zum Beispiel die TEN SING 
Show, der CVJM Flohmarkt oder im 
Bratwurststand beim Sterncafé. Auch 
in der Kirchengemeinde bin ich gerne 
dabei, wenn Hilfe benötigt wird. Für 
die Arbeit im Gemeindekirchenrat er-
hoffe ich mir, neue Impulse und Ideen 
mit in die Kirchenarbeit einzubringen.

Stephan Ahlers

Ich möchte die christliche Tradition 
und das Erbe unserer Vorfahren be-
wahren und für die nachfolgenden 
Generationen erhalten. Außerdem 
erachte ich die Botschaft Christi als 
die wichtigste Grundlage für ein fried-
liches Zusammenleben unter den 
Menschen, was auch den achtsamen 
Umgang mit Tieren und der Natur be-
inhaltet.

Doris Wollermann

Ich möchte mich im GKR besonders 
in der Kinder-Jugend-Familien-Arbeit 
engagieren. Um den Kindern und Ju-
gendlichen zu zeigen, dass auch Kir-
che Spaß machen kann.
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Diana Reglinski-Beneke

Ich möchte mich aktiv in der Kirchen-
gemeinde engagieren und mit den 
anderen Kirchenältesten Probleme 
lösen und für die Mitglieder der Kir-
chengemeinde Ansprechpartner sein. 
Es ist wichtig, aktiv dabei zu sein. Und 
es macht mir seit vielen Jahren Spaß, 
Kirche zu leben. 

Detlef Schwitters

Auch der, der keinen kerzengraden Le-
benslauf hat, auch der, der viele Stür-
me schon erlebt hat, ob gesundheit-
lich, beruflich, privat, auch der, der 
viele Narben sich in der Seele einge-
fangen hat, auch der, der immer wie-
der aufsteht, der spendet Schatten, 
gibt Kraft und neuen Mut.

Ich kann viel Erfahrung durch zahlrei-
che Ehrenämter und viele neue und 
frische Ideen einbringen, da ich sehr 
unbefangen an diese wunderbare Auf-
gabe rangehen kann. All das, was ich 
nicht weiß, werde ich ich mit Verstand 
und einem offenen Herzen nach sei-
nem Willen gerne annehmen.
Mein Motto: Nur die Liebe lasst uns le-
ben Tage im hellen Sonnenschein
kann nur sie allein uns geben nur wer 
liebt wird niemals einsam sein.

Stefanie Rosar

Ich interessiere mich für die Arbeit des 
GKR, da ich gerade in der heutigen 
Zeit Gemeinde für sehr wichtig hal-
te. Meine Idee sind „Zeitgeschenke“. 
Hierbei möchte ich zum Einen versu-
chen, Jugendliche und junge Erwach-
sene für soziales Engagement in unse-
rer Gemeinde zu begeistern. 
Zum Anderen könnte ich mir vorstel-
len, gemeinsam mit rüstigen, interes-
sierten Senioren einen „Leihoma oder 
-opa“-Nachmittag für Vor- und Grund-
schulkinder ins Leben zu rufen, an 
dem gemeinsam gekocht, gebacken, 
durch die Natur spaziert, im Garten 
gearbeitet oder gewerkelt wird. Ge-
meinsames schafft Gemeinschaft. 

Petra Janssen-Friedrich

Schon seit vielen Jahren bin ich in 
unterschiedlichen Zusammenhängen 
in der Kirchengemeinde aktiv. Nun 
möchte ich mich im Gemeindekir-
chenrat einbringen, um die Aufgaben 
und Vorhaben für unser Gemeindele-
ben und Gottesdienste gemeinsam 
mit den weiteren Mitgliedern mit 
Freude und nach meinen Möglichkei-
ten zu erfüllen.

Wiebke Rohde
Florist-Meisterin

Seit 2012 bin ich ehrenamtliches Mit-
glied des Gemeindekirchenrates in 
Bad Zwischenahn.
Es macht mir große Freude, aktiv im 
Rat tätig zu sein und mich um die Be-
lange der Kirchenglieder kümmern 
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und für sie einsetzen zu können. Ger-
ne würde ich auch zukünftig Anteil 
an den wichtigen Aufgaben und Ent-
scheidungen haben und die gute und 
teamorientierte Kirchenarbeit in der 
Gemeinde weiter mitgestalten.

Thomas Sibelis

Eigentlich bin ich nicht von alleine 
darauf gekommen. Anläßlich der 
Konfirmation meiner Tochter sprach 
Pastor Wöbcken mich auf eine Teil-
nahme zur Kandidatur an, und in der 
Folge habe ich darüber nachgedacht; 
da ich bereits seit einigen Jahren in 
der Kantorei der St.-Johannes-Kir-
che sang, mich musikalisch an das 
Kirchenjahr angepasst, dadurch die 
Begleitung der Gottesdienste kennen-
gelernt hatte, habe ich, sobald es mei-
ne berufliche und familiäre Situation 
zuließ, beschlossen, auch ein wenig 
von dem an die Allgemeinheit zurück-
zugeben, was ich bisher an Positivem 
erfahren hatte. Daher engagiere ich 
mich soweit möglich ehrenamtlich für 
Belange der Kirche. Auf diesem Weg, 
auf dem ich sehr viel lerne, fühle ich 
mich behutsam unterstützt von  der 
Pastorenschaft und den erfahrenen 
Kirchengemeinderatsmitgliedern. So 
möchte ich erneut für den GKR kandi-
dieren.

Dirk Arntjen

Seit sechs Jahren bin ich aktiv im Ge-
meindekirchenrat tätig. Mit liegt be-
sonders die Arbeit mit Jugendlichen 
und Kindern am Herzen. Hier ist in 
letzter Zeit viel geschehen und ver-
bessert worden, aber ich sehe auch, 
dass noch mehr geht. Familiengot-
tesdienste, Jugendgottesdienste und 
Freizeiten. Packen wir´s an!

Barbara Woltmann

Ich kandidiere für den Gemeindekir-
chenrat, denn Kirche lebt vom aktiven 
Mitmachen seiner Mitglieder. Unsere 
evangelische Kirche ist in Bad Zwi-
schenahn ein wichtiger Bestandteil 
unserer örtlichen Gemeinschaft. Da-
her möchte ich mich gerne mit mei-
nem Wissen und meiner Erfahrung in 
den Gemeindekirchenrat einbringen.

Detlef von Seggern

Meine soziale Einstellung, mit den be-
ruflichen Erfahrungen als Bauingeni-
eur, würde ich gerne für meine Tätig-
keit als Gemeindekirchenratsmitglied 
einbringen. Ich wünsche allen ein Jahr 
ohne Angst und große Sorgen, mit so 
viel Erfolg, wie man braucht, um zu-
frieden zu sein und nur so viel Stress, 
wie man verträgt, um gesund zu blei-
ben. Mit so wenig Ärger wie möglich 
und so viel Freude wie nötig, um 365 
Tage lang glücklich zu sein.

Urda Blohm-Sudholz

Beim Durchstreifen des Waldes Her-
renholz vor zwei Jahren funkelte das 
Kreuz auf der Kirche mir entgegen. Für 
mich war es ein Hinweis, ein Weg. Seit 
der Zeit besuche ich jeden Sonntag 
den Gottesdienst und fühle mich in 
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der Gemeinde sehr wohl und aufgeho-
ben . Die hieraus gewonneneKraft und 
Energie möchte ich gerne in einem 
Gemeindekirchenratsausschuss ein-
bringen.

Gernot Nentwig

Ehrlich gesagt bin ich nicht von allei-
ne auf diese Kandidatur gekommen, 
sondern durch Pastor Rathjen, Pastor 
Wöbcken und meine redaktionelle 
Mitarbeit am Gemeindebrief darauf 
„gestoßen“ worden. Seit vielen Jah-
ren bin ich bereits in der Kirchenmu-
sik (u. a. Gospelchor Joyful Harmony, 
Projektchor Rostrup) aktiv. Ich möch-
te mich nun mit meinen Fähigkeiten 
auch im GKR für unsere christliche 
Gemeinschaft engagieren und mich 
offen als praktizierender Christ be-
kennen. Das halte ich in unserer jet-
zigen Zeit der Glaubensauseinander-
setzungen auch in Deutschland und 
Christenverfolgungen in vielen Teilen 
der Welt für wichtiger denn je. 

Zusätzlich kandidieren  
Karin Arntjen und Peter Zeiske.

Julian Ganders

Als Ehemaliger der Ev. Jugend Jever 
ist für mich die Mitarbeit im Gemein-
dekirchenrat ein schönes Ziel. Es ist 
an der Zeit, der Kirche etwas von dem 
zurückzugeben, was ich als Jugend-
licher für mich in Anspruch nehmen 
durfte.

Sabine Lüttmann

Kauffrau, z.Zt. Inklusionshilfe und pä-
dagogische Mitarbeiterin
Seit mehreren Jahren bin ich im Lek-
torendienst in der St.-Johannes-Kir-
che tätig. Gerne möchte ich mich 
zukünftig im Gemeindekirchenrat 
engagieren, um zu unterstützen und 
mitzugestalten. Durch meine Arbeit 
an einer Grundschule gilt mein be-
sonders Interesse den Kindern und 
Jugendlichen.

Herbert Rommel

Ich bin seit 2006 Mitglied des Gemein-
dekirchenrates, und habe mich ent-
schlossen, noch einmal zu
kandidieren. Ich möchte meine Erfah-
rungen der letzten zwölf Jahre auch 
dem neuen Kirchenparlament zur Ver-
fügung stellen. 

Katharina Lampert

Erst einmal: Ich möchte “Flagge zei-
gen“, ich bin Christ (hier stehe ich, ich 
kann nicht anders). Durch die Mitar-
beit im Gemeindekirchenrat, auch an 
oftmals sehr sensiblen Themen, kann 
ich mich in der Öffentlichkeit sachkun-
dig äußern, manchmal auch Missver-
ständnisse klären, zeigen, dass hier 
keine „abgehobene Gemeinschaft“ 
wirkt, sondern Menschen, denen das 
Mit- und Füreinander wichtig ist.
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■ Allgemeine Sozialberatung
■  Hilfe in persönlichen, familiären  

und finanziellen Notlagen.
■  Schwangeren- und Schwan-

ger-schaftskonfliktberatung
■  Babykleiderkammer
■  Kurberatung und –vermittlung
■  Erwerbslosenberatung
■  Seniorenhilfe 
■  Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland 
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis- 
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Unsere Bera-
tung ist vertraulich und kostenlos, 
wir haben Schweigepflicht.

Ammerland

I c h  b i n  w i e d e r  d a

Das Osterfest war für mich als Kind immer ein schönes Fest. Moos suchen für das Osternest gehörte natürlich dazu, 
denn: ohne Nest keine bunten Ostereier und keine kleinen Geschenke! Manchmal lag sogar noch Schnee.Mein Vater 
machte am Samstag im Garten ein kleines Osterfeuer. Der Tannenbaum musste ja verbrannt werden.

Meine Mutti hatte eine Bekannte, die wie wir aus dem Osten kam, und die erzählte von einem Brauch in der Osternacht: 
Vor Sonnenaufgang musste man – ohne ein Wort zu sprechen – zu einem Fluss gehen und Wasser schöpfen. Dieses Was-
ser sollte man ein Jahr lang in Flaschen gut aufheben. Helfen sollte es bei vielen Beschwerden, getrunken oder auch 
äußerlich bei kleinen Wunden. Diesen Ausflug wollte ich unbedingt mitmachen. Vor Sonnenaufgang – mitten in der 
Nacht – und kein Wort sprechen? Stellte ich mir total spannend vor!

Ich habe mich mit den zwei Damen auf den Weg gemacht: nicht sprechen, sonst wäre der Zauber verflogen! Wir haben 
es bis zur Aue geschafft, das Wasser geschöpft und „Frohe Ostern“ gerufen – das war Entspannung pur! Zu Hause war-
tete ein tolles Frühstück auf uns. Danach gingen wir zu 10 Uhr zur Kirche. Anschließend hatten wir zu Hause Gäste, und 
wir Kinder haben einen tollen Tag verlebt. Das Osterwasser hat bei allen kleinen Wehwehchen immer geholfen – man 
musste nur dran glauben!

Karin Schittko
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Schau – ein Kreuz

Passionszeit, Passionsandachten – 
was liegt näher, als den Blick auf das 
Kreuz zu richten? Auf das Kreuz Chris-
ti, aber auch auf Kreuze, die Menschen 
in ihrem Leben zu tragen haben, auf 
Kreuze, denen sie begegnen.

Die sechs Andachten in der Passions-
zeit 2018 beziehen sich auf Fotomo-
tive, in denen jeweils ein Kreuz zu 
entdecken ist oder in ungewöhnlicher 
Weise in Erscheinung tritt. 

Die Andachten finden jeweils mitt-
wochs um 18 Uhr in der St.-Johan-
nes-Kirche statt.

Hans-Gerd Fritzsche

Gründonnerstag
Zwei besondere Gottesdienste mit 
Tischabendmahl feiern wir an Grün-
donnerstag, 29. März 2018. Um 17.00 
Uhr in der Katharina Kirche in Rostrup 
für alle Kinder und ihre Familien. Ge-
meinsam werden wir singen, beten 
und kreativ etwas gestalten. 

Um 19.00 Uhr in der St.-Michael-Kir-
che in Dreibergen gibt es ebenfalls ein 
Tischabendmahl. Lesungen, Musik 
und Gespräche prägen das Beisam-
mensein. 

In beiden Gottesdiensten gehört ein 
gemeinsames Essen dazu. Schön, 
wenn jeder/jede etwas zum Buffet 
beisteuert.

Tim Rathjen

Foto: Gernot Nentwig
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KreativZeit 
In dieser Gruppe treffen sich alle, die 
gerne kreativ sind und auch neue An-
gebote kennen lernen wollen. Wir tref-
fen uns meist freitags um 19.30 Uhr in 
der Katharina Kirche, um gemeinsam 
kreativ zu sein und zu schnacken. 
Mehr Informationen finden Sie unten 
oder direkt bei Sarah Rathjen // sarah.
rathjen@gmx.de // 04403-7803

Freitag, 23. März 2018 19.30 Uhr – Bi-
beleinband gestalten: Endlich keinen 
langweiligen Bibeleinband mehr! In 
dieser KreativZeit bekommt jeder 
eine neue Lutherbibel, die extra ei-
nen weißen Einband hat. Gemeinsam 
werden wir mit verschiedenen Materi-
alien diese neue Bibel gestalten und 
dekorieren, so dass sie noch mehr 
Freude macht. Materialkosten: 5 Euro. 
Anmeldung bitte bis 15.03.2018 bei 
Sarah Rathjen // 04403-7803 // sarah.
rathjen@gmx.de

Am Freitag, 13.04.2018 um 19.30 
Uhr trifft sich die KreativZeit wieder 
in der Katharina Kirche. Dieses Mal 

steht Aquarell-Malerei auf dem Pro-
gramm. Mit Aquarellfarben und unter 
Anleitung wollen wir unsere eigenen 
Kunstwerke erschaffen. Die Material-
kosten werden noch bekannt gege-
ben. Anmeldung bitte bis 01.04.2018 
bei Sarah Rathjen // sarah.rathjen@
gmx.de // 04403-7803

ACHTUNG!! ANDERER TERMIN!! Mon-
tag, 28. Mai 2018 – Männerkreis trifft 
KreativZeit. Es ist wieder Zeit, um 
mit Diana Reglinski-Beneke Beton 
zu gießen! Diesmal gemeinsam mit 
dem Männerkreis. Dafür treffen sich 
interessierte Männer und Frauen um 
20 Uhr in der Katharina Kirche in Ro-
strup. Material etc. wird gestellt. Eine 
Spendenkasse für Material wird auf-
gestellt. Bitte um Anmeldung bis 15. 
Mai 2018 bei Diana Reglinski-Bene-
ke // beneke.ohrwege@googlemail.
com// 04403-65533 

Workshop nach „Bible Art Journaling“ 

Entdecken Sie einen neuen Zugang 
zu den Versen der Bibel – mit einem 
Workshop nach „Bible Art Journaling“. 
„Bible Art Journaling“ bedeutet, sich 
gestalterisch und kreativ mit einem 

Bibeltext auseinanderzu-
setzen. Dazu müssen Sie 
nicht malen können oder 
sich sonst bisher kreativ 
betätigt haben; auch Ihr 
Alter ist völlig egal. Jeder 
der Freude an Kreativität 
hat kann damit beginnen. 

Wir werden gemeinsam 
einen Bibeltext lesen und 
diesen in einer Gesprächs-
runde vertiefen. Anschlie-

ßend wird dann jeder diesen Bibeltext 
auf großen Blättern und mit verschie-
densten Materialien (z.B. mit Pastell-
kreiden, Kohlestiften, Stempeln, 
Buntstiften, Stickern) umgesetzt. Hier 

stehe ich für alle Fragen, Anregungen 
und Hilfe zur Verfügung. 

Die Bibeltexte sowie alles Material 
wird gestellt. 

Der Workshop findet statt am Sams-
tag, 28. April 2018 um 19 Uhr im Haus 
Feldhus.

Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. Bitte melden Sie sich hierfür 
bis 15. April bei Sarah Rathjen // sa-
rah.rathjen@gmx.de // 04403 – 7803. 
Auch für Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung! 
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DATUM BAD ZWISCHENAHN
10.00 Uhr

DREIBERGEN
11.00 Uhr

ROSTRUP
9:30 Uhr

März

03.03. 11:00 
Uhr

Minikirche 10:00 
Uhr

Kinderkirche

19:30
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

04.03. 10:00 
Uhr

Gottesdienst - 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Deecken

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Deecken

07.03. 18:00
Uhr

Passionsandacht – 
Pn. Adomeit

10.03. 19:30
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

10:00 
Uhr

Kinderkirche

11.03. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirman-
den mit Abendmahl– 
Pn. Deecken

09:30
Uhr

Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirman-
den - 
P. Rathjen

14.03. 18:00 
Uhr

Passionsandacht – 
P. Dede

17.03. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

18.03. 10:00 
Uhr

Gottesdienst - 
P. Fritzsche

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Testa

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl -
 Pn. Testa

21.03. 18:00 
Uhr

Passionsandacht – 
Pn. Testa

24.03. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

25.03. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Fritzsche

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
P. Rathjen

26.03. 18:00 
Uhr

Passionsandacht - 
P. Rathjen

27.03. 18:00 
Uhr

Passionsandacht – 
Pn. Deecken

28.03. 18:00 
Uhr

Passionsandacht – 
P. Fritzsche

Gottesdienste März - Mai
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DATUM BAD ZWISCHENAHN
10.00 Uhr

DREIBERGEN
11.00 Uhr

ROSTRUP
9:30 Uhr

März

29.03. 19:00 
Uhr

Tischabendmahl – 
Pn. Adomeit

17:00 
Uhr

Tischabendmahl für 
Familien - P. Rathjen

30.03. 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Gottesdienst -
Pn. Deecken

09:30 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl -
P. Rathjen

15:00 
Uhr

Andacht zur Todesstun-
de Jesu -
Pn. Adomeit

15:00 
Uhr

Gottesdienst Reha-Zen-
trum -
Pn. Testa

31.03. 18:00
Uhr

Andacht zur Grabesru-
he, anschl. Probe für 
den Osternachtsgottes-
dienst

19:00
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

April

01.04. 05:30 
Uhr

Osternachtsgottes-
dienst - Pn. Adomeit, P. 
Rathjen

10:00 
Uhr

Ostergottesdienst mit 
Abendmahl P. Dede

11:00 
Uhr

Familiengottesdienst zu 
Ostern -
Pn. Deecken

09:30 
Uhr

Ostergottesdienst mit 
Abendmahl -
P. Rathjen

02.04. 10:00 
Uhr

Ostergottesdienst – 
P. Fritzsche

Herzliche Einladung 
nach St.-Johannes

Herzliche Einladung 
nach St.-Johannes

15:00 
Uhr

Ökum. Gottesdienst in 
der Wandelhalle – Pn. 
Testa

07.04. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

10:00 
Uhr

Kinderkirche

08.04. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – Lektor 
Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Fritzsche

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Lektorin Lampert
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DATUM BAD ZWISCHENAHN
10.00 Uhr

DREIBERGEN
11.00 Uhr

ROSTRUP
9:30 Uhr

14.04. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

10:00
Uhr

Kinderkirche

15.04. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst - Pn. Deecken

09:30 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl P. Rathjen

21.04. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

10:00 
Uhr

Kinderkirche

22.04. 10:00 
Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst - P. Wöbcken

11:00 
Uhr

Gottesdienst - 
P. Trümer

09:30 
Uhr

Gottesdienst - 
P. Trümer

28.04. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

10:00 
Uhr 

Kinderkirche

29.04. 10:00 
Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst -Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Fritzsche

10:00 
Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst- P. Rathjen

Mai

05.05. 10:00 
Uhr

Minikirche 10:00
Uhr

Kinderkirche

19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

06.05. 10:00 
Uhr

Gottesdienst -
Lektor Jänicke

10:00 
Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst - P. Rathjen

10.05. 10:00 
Uhr

Gottesdienst zur Him-
melfahrt - P. Rathjen

Herzliche Einladung 
nach St.-Johannes

Herzliche Einladung 
nach St.-Johannes

12.05. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

13.05. 10:00 
Uhr

Gottesdienst
Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl P. Rathjen

09:30 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Rathjen

19.05. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

20.05. 10:00 
Uhr 

Pfingstgottesdienst – 
P. Dede

11:00 
Uhr

Pfingstgottesdienst -
 Pn. Deecken

09:30 
Uhr

Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl - 
Pn. Deecken

21.05. 15:00 
Uhr

Ökum. Gottesdienst an 
der Mühle -Pn. Testa

26.05. 19:00 
Uhr

Wochenschlussandacht 
Reha-Zentrum

27.05. 10:00 
Uhr

Gottesdienst zur 
Verabschiedung der 
Kirchen-ältesten – 
alle Pastoren

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Feld

09:30 
Uhr

Gottesdienst  –
 P. Feld
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Rückblick Sterncafé

KITA Rostrup Wir hatten einen guten Rutsch in das Jahr 2018

Die Kinder, Mitarbeiterinnen und 
auch die Eltern freuen sich über die 
ersten Schritte unserer Neugestal-
tung des Außengeländes. Die neue 
Rutsche, eine Seilbrücke und ein 
kleines Häuschen laden seit einigen 

Monaten zum Spiel ein und werden, 
sooft es die Wetterlage zulässt, von 
vielen Kindern freudig genutzt. Auch 
in den kommenden Monaten können 
wir uns auf weitere neue Spielgeräte 
freuen. Als nächstes stehen ein mit 

Holz umrandeter Sandspielbereich 
sowie eine Klettermöglichkeit auf 
unserer Wunschliste. Durch die tat-
kräftige Unterstützung, der aktiven 
Eltern aus unserer Kindertagesstätte, 
dem erfolgreichen Adventsbasar und 
der großzügigen Zuwendung der „Er-
win-Roeske-Stiftung“, können auch 
diese Wünsche nun erfüllt werden. 
Herzlichen Dank! Alle Kinder, Eltern, 
Geschwister, Spender, Helfer, Nach-
barn, Interessierte und Freunde der 
Ev.-luth. Kindertagesstätte Sonnen-
strahl sind herzlich zu unserem Ein-
weihungsfest am 08. Juni 2018 einge-
laden. 

Susanne Penning

Im letzten Jahr hatte Brot-für-die Welt 
dazu aufgerufen, die Kampagne „sau-
beres Wasser für alle“ zu unterstützen. 
In unserer Kirchengemeinde haben 
wir an zwei Adventssonntagen Kaffee- 
und Kuchenverkauf zugunsten dieses 
Projektes veranstaltet. Außerdem 
fand auch wieder unser Sterncafé mit 
vielen unterschiedlichen Ständen und 
Aktionen statt. Insgesamt haben wir 
einen Betrag von 6.591,78 Euro spen-
den können. An dieser Stelle sei allen 
gedankt, die uns tatkräftig unterstützt 
haben. Ohne so zahlreiche ehrenamt-
liche Hilfe wären diese Veranstaltun-
gen nicht durchführbar, und sie sind 
so wichtig für die Menschen in Afrika, 
die so dringend unsere Unterstützung 
benötigen! 

Darüber hinaus kam in unseren Weih-
nachtsgottesdiensten rund um den 

See ein Betrag von 6873,16 Euro zu-
sammen. Allen, die gespendet haben, 
herzlichen Dank!

Petra Adomeit

Auf dem Foto sind stellvertretend für 
alle Helfer Konfirmanden aus unserer 
Gemeinde, die durch ihren Stand 460,81 
Euro zum Gesamtergebnis beigetragen 
haben.



18 CVJM

TenSing Jubiläum

TenSing Show 2018

„All inclusive“ - unter diesem Titel füh-
ren die rund 50 Jugendlichen von TEN 
SING Bad Zwischenahn am 3. März 

ihre alljährliche Musicalshow auf. Die 
Show beginnt um 19 Uhr in der Sport-
halle des Schulzentrums Bad Zwi-

schenahn. Einlass ist um 18:30 Uhr. 
Karten gibt es bei den TEN SINGern 
persönlich oder an der Abendkasse.

TEN SING ist Bestandteil der Jugend-
arbeit des CVJM Bad Zwischenahn 
und trifft sich jeden Donnerstag ab 18 
Uhr im Haus Feldhus. Die Jugendli-
chen sind zwischen 13 und 19 Jahren 
alt und gehören neben dem Chor ein-
zelnen Workshops wie der Band, dem 
Tanz, dem Drama und dem Orga-Team 
an. Nach der Show sind neue Gesich-
ter wieder herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher.

Maja Theophil

Sein 30. Jubiläum feierte TEN SING 
Bad Zwischenahn am 4. November 
2017 mit etwa 120 Gästen, unter ihnen 
Freunde und Unterstützer des CVJM 
sowie ehemalige und aktive TEN SIN-
Ger. TEN SING ist ein Teil der kulturel-
len Jugendarbeit des CVJM und wurde 
in Bad Zwischenahn 1987 gegründet. 
Der Hingucker war ein von der Decke 
hängendes Kanu, das an die vielen 
TEN SING Kanufreizeiten erinnerte.

Zu den zahlreichen Höhepunkten 
des Jubiläums gehörten unter ande-
rem ein Auftritt der TEN SINGer mit 
drei Liedern, Tanz und Theater und 
eine stimmungsvolle Andacht in der 
St.-Johannes-Kirche. Das Buffet und 
ein DJ trugen ebenfalls zur guten Lau-
ne bei.

Viele Besucher sprachen anschlie-
ßend von einem rundum gelungenen 
Abend.

Die nächste TEN SING-Show findet 
am 3. März 2018 in der Sporthal-
le des Schulzentrums in Bad Zwi- 
schenahn statt. 

Maja Theophil
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Einige Eindrücke von der Kinderkirche
Wir treffen uns jeden Samstag (außer in den Ferien) von 10.00-11.30 Uhr  

in der Katharina Kirche in Rostrup. 
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Wir trauern um

Er zog aber seine Straße fröhlich. Apg 8,39

Wir trauern um 

Pastor Klaus Peuster
der am 26. Januar 2018 gestorben ist. 

Klaus Peuster war in seinem Ruhestand über viele Jahre 

in unserer Kirchengemeinde tätig.

Am 2. Februar haben wir in einer Trauerandacht 

von ihm Abschied genommen. 

Wir gedenken seiner vor Gott in großer Dankbarkeit. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, besonders  seiner Frau Annelore. 

Freud und Leid

Aus Gründen des 
Datenschutzes sind 
diese Informationen 
online nicht sichtbar.
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Jubiläumshochzeiten

Taufen

Freud und Leid

Aus Gründen des 
Datenschutzes sind 
diese Informationen 
online nicht sichtbar.
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Geburtstage November 2017
Freud und Leid

Aus Gründen des 
Datenschutzes sind 
diese Informationen 
online nicht sichtbar.
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Geburtstage Dezember 2017
Freud und Leid

Aus Gründen des 
Datenschutzes sind 
diese Informationen 
online nicht sichtbar.
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Geburtstage Januar 2018
Freud und Leid

Aus Gründen des 
Datenschutzes sind 
diese Informationen 
online nicht sichtbar.
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Bekanntmachung gemäß § 7 (1) 
Pfarrstellenbesetzungsgesetz

In seiner Sitzung am 22.01.2018 hat 
der Gemeindekirchenrat der Ev.-
luth. Kirchengemeinde Zwischenahn 
einstimmig beschlossen, die vom 
Gemeinsamen Kirchenausschuss 
zur Besetzung der Pfarrstelle II der 
Kirchengemeinde vorgeschlagene 
Bewerberin, Frau Pastorin Sandra 
Hollatz, zu einem Vorstellungsgottes-
dienst mit anschließender Gemein-
deversammlung zu laden. 

Der Gottesdienst zur Vorstellung der 
Bewerberin findet statt am Sonntag 
Invokavit, 18.02.2018 um 10:00 Uhr in 
der St.-Johannes-Kirche in Bad Zwi-
schenahn.

Im Anschluss findet die Gemeinde-
versammlung im Gemeindezentrum 
Haus Feldhus (Am Brink 6) statt, zu 
der alle Gemeindeglieder eingeladen 
sind. 

Am 26.02.2018 um 19:30 Uhr findet 
eine Sitzung des Gemeindekirchen-
rates statt, in deren nichtöffentli-
chem Teil die Wahl zur Besetzung der 
Pfarrstelle stattfindet. Diese Wahl 
wird durch Kreispfarrer Lars Dede ge-
leitet. 

Das Ergebnis der Wahl wird am Sonn-
tag Okuli, 04.03.2018 in den Gottes-
diensten der Gemeinde abgekündigt 
und in den Schaukästen ausgehängt 
werden.

Gemäß Artikel 46, Absatz 1 der Kir-
chenordnung besteht für die wahl-

berechtigten Gemeindeglieder die 
Möglichkeit, binnen zwei Wochen 
nach dem Gottesdienst zur Vorstel-
lung beim Gemeinsamen Kirchen-
ausschuss (Ev.-Luth. Oberkirchenrat, 
Philosophenweg 1, 26121 Oldenburg) 
Widerspruch gegen die Bewerberin 
zu erheben, der binnen weiterer zwei 
Wochen schriftlich begründet sein 
muss. Dieser muss in Lehre, Wandel 
oder Gaben der Pfarrerin begründet 
sein. 

Die Abkündigung erfolgt am 28.01., 
04.02. und 11.02.2018. Ab dem 
19.02.2018 erfolgt der Aushang in 
den Schaukästen an den Kirchen der 
Kirchengemeinde.

Pastorin Petra Adomeit
Geschäftsführende Pfarrerin

Der Zwischenahner Bestattungsverein e.V. ...
sucht einen rüstigen (Früh-) Rentner aus der Gemeinde als Sargträger – als festen Träger oder als Vertretung. 
Weitere Informationen erteilt Axel Landwehr unter Telefon 04403-58814 oder E-Mail: axel.landwehr@ewetel.net

Freud und Leid
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Konfirmation am 29.04.2018, 10:00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche, Pn. Adomeit
Joyleen Bruns
Nico Bunjes
Luka Ole Christians

Mica Fynn Czerwinski
Arne Marken
Niklas Renken

Niels Strahl
Marc Wolff

Konfirmation am 29.04.2018, 10:00 Uhr in der Katharina-Kirche, P. Rathjen
Joey von Aschwege
Saskia Monique Bagdonat
Timo Berding
Jannes Thies Bischoff
Marlen Bruns
Patrick Bruns

Tom Finger
Niklas Franke
Cedrik-Angel Hobbie
Christoph Janssen
Alexandra Jochens
Lene Kretschmer

Sina Loß
Luke Marken
David Bernd Neteler
Marlon Oetken
Tabea Oltmer

Konfirmation am 06.05.2018, 10:00 Uhr in der Katharina-Kirche, P. Rathjen
Benno Arntjen
Hannes Janto Ganders
Ole Harbers
Moritz Jungsthöfel
Hannah Sara Kruse

Lea-Sophie Meyer
Julia Molodtsova
Leonie O‘Connor
Henrik Oltmanns
Hanna Oschmann

Annika Osthövener
Lisa Rieder
Annabel Weber
Gideon Zitterich
Katharina zu Klampen

Konfirmation am 15.04.2018, 10:00 Uhr in der St.-Michael-Kirche, Pn. Deecken
Julia Ahlers
Johann Dreyer
Malala Fiedrich
Janna Geschonke

Keno Hots
Selina Jackisch
Florian Janßen
Anna Lena Kuck

Fleur Ostermann
Julian Riese

Konfirmation am 22.04.2018, 10:00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche, P. Wöbcken
Juliane Bohlken
Jule Marie Bremer
Lance Joshua Bruns
Matteo Leander Ermert
Jette Kristin Hesse
Malin Keilers
Laura Klostermann
Joana Köhler

Jannis Krüger
Kim Beatrix Kuhlmann
Kim Lea Lautenschläger
Philine Nodop
Wilko Oetjen
Maximilian Oltmer
Stine Ritter
Thorben Luca Schrandt

Lara Schröder
Tom Schröder
Luisa Marie Theermann
Fira Tien
Dustin Tietze
Sophia Töpken
Marc von Garrel
Tjade Wemken



27Gemeindeleben

Montag
Plattdeutscher Nachmittag 
1. Montag im Monat, 14.30 Uhr 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Gymnastikgruppe 
14.30-16.00 Uhr - Frau Gertje 
Katharina Kirche, Rostrup 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 3. Montag im Mo-
nat, 15.00 Uhr 
St.-Michael Kirche, Dreibergen 

ökumenische Kirchenführung 
15.00 Uhr 
St. Johannes Kirche, anschlie-
ßend St. Marien Kirche 

Regenbogenchor 
16.00 Uhr - Kinderchor (6 - 9 
Jahre) Hartmut Fiedrich
17.00 Uhr - Young Voices (9 - 12 
Jahre) Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, Am Brink 6, Bad 
Zwischenahn 

Frauenzimmer 
18.00 Uhr einmal im Monat - 
Petra Adomeit 

Bibelgesprächskreis 
i.d.R. erster Montag im Monat, 
20.00 Uhr 
Dankwart Seidel 044034476 

Montagsgruppe - „Leben ohne 
Alkohol“ 
20.00 - 21.30 Uhr - Hannelore 
Wulff 044887633752 
Katharina Kirche, Rostrup 

Männergruppe 
4. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
- Tim Rathjen 
St. Michael-Kirche, Dreibergen 

Dienstag 
Kirchenchor „Morgenstund“ 
10.00 - 11.45 Uhr - Hartmut 
Fiedrich 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Handarbeitskreis 
14.30 - 16.30 Uhr 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Lektorenkreis 
3. Dienstag im Monat, 18.30 - 
19.30 Uhr – Petra Adomeit
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Bibelgesprächskreis 
jeden 2. + 4. Dienstag im Mo-
nat, 18.30 - 20.00 Uhr – Hans-
Gerd Fritzsche
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Kantorei St. Johannes 
20.00 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Mittwoch
Krabbelgruppe 
10.00 - 11.00 Uhr, Sarah Rath-
jen 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Aktionskreis offene Kirche 
2. Mittwoch im Monat, 10.00 
Uhr – Dorothee Testa 
ehrenamtl. Mitarbeiter betreu-
en unsere St.-Johannes-Kirche 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Frauenkreis 
an jedem 3. Mittwoch im 
Monat 15.00 - 17.00 Uhr Haus 
Feldhus, Bad Zwischenahn 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 15.00 Uhr 
Haus Feldhus, Bad Zwische-
nahn letzter Mittwoch im 
Monat, 15.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Blockflötengruppe für Kinder 
17.15 - 18.00 Uhr - Doris 
Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Gospelchor „Joyful Harmony“ 
19.45 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Posaunenchor 
20.00 - 21.30 Uhr - Alfred 
Gründer 
Alte Pastorei, Bad Zwischen-
ahn 

Hauskreis 
20.00 Uhr, alle zwei Wochen - 
Tim Rathjen 
Zeppelinstraße 4, Rostrup 

Donnerstag
Brot für die Welt Werkstatt 
Manufaktur 
1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 9.00 Uhr 
Haus Feldhus, Bad Zwischen-
ahn 

Frühstück Hallo Rostrup
i.d.R. am 3. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Essen für Senioren 
2. Donnerstag im Monat, 12.30 
Uhr Katharina Kirche, Rostrup 
Anmeldung bei der Diakonie 

CVJM TEN SING (13 -19 
Jahre, Musik, Drama, Tanz 

für Jugendliche) 18.00 Uhr - 
Hans-Georg Kiesewetter Haus 
Feldhus, Bad Zwischenahn 
Blockflötenensemble
20.00 Uhr - Doris Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Freitag
KreativZeit 
19.30 Uhr, monatlich - Sarah 
Rathjen 
Katharina Kirche, Rostrup 

Samstag
Lauftreff St. Johannes
8.00 - ca. 9.00 Uhr
Treffpunkt Kirchturm 
St. Johannes 

Minikirche 
i.d.R. jeden 1. Samstag im Mo-
nat, 10.00 Uhr- Lars Dede 
St.-Johannes-Kirche 

Kinderkirche für Grundschü-
ler 
10.00 - 11.30 Uhr (außer in den 
Ferien) - Tim Rathjen 
Katharina Kirche, Rostrup 

Sonntag
Gottesdienst 
9.30 Uhr in Rostrup 
10.00 Uhr in Bad Zwischenahn 
11.00 Uhr in Dreibergen 

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN
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Pfarrbezirk I
(Bad Zwischenahn, Ekern
Querenstede, Dänikhorst)
Pastorin Petra Adomeit
Schulstraße 1
& 26 84
Telefax: 26 21
adomeit@ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk II (Vakant)
(Bad Zwischenahn Ost, Kayhausen,
Kayhauserfeld, Specken)
Vakanzvertreter:
Pastor Hans-Gerd Fritzsche,
Tel 0441 59444067
hgfritzsche@kabelmail.de

Hausmeisterin
Gemeindezentrum Haus Feldhus,
Heidi Ulpts,
Am Brink 6, & 25 21

Pfarrbezirk III
(Dreibergen)
Pastorin Friederike Deecken,
Zum Herrenholz 12, & 83 01
friederike.deecken@gmx.de
Küsterin St.-Michael-Kirche
Lydia Kufeld, Tel. 0 44 99 / 9 10 41

Kindertagesstätte Aschhausen
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Kerstin Kreikenbohm
Aschhausen, Herbartstr. 22,
Tel. 6 54 19, Fax 6 29 5 78
kiga.aschhausen@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Elmendorf
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Grazyna Reinhold
Elmendorf, Turngartenstr. 9,
Tel. 8 12 50, Fax 8 12 50
kiga.elmendorf@
ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk IV
(Rostrup und Ohrwege)
Pastor Tim Rathjen
Zeppelinstr. 4
Tel. 78 03
timrathjen@gmx.de

Küster Katharina-Kirche
Wolfgang Schulz,
Tel. 8 10 92 55
schulz@ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Rostrup
„Sonnenstrahl“
Leiterin: Susanne Penning
Rostrup, Zeppelinstr. 6,
Tel. 76 10, Fax 62 74 81
kiga.rostrup@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kirchenbüro
Lange Str. 8, Tel. 93 76-0, 
Fax 93 76-15
Kirchenbuero.Bad-Zwischenahn@
kirche-oldenburg.de
(Öffnungszeiten: mo-mi + fr.

10.00 - 12.00 Uhr + do. 15.00 -17.00)

Friedhofsverwaltung
Lange Str. 8, Tel. 93 76-12
Friedhofsmitarbeiter, & 22 38

Minikirche
P. Lars Dede und
Renate Schürmann-Dede
Ikhorst 27
Tel. 62 34 40, Fax 62 34 41
dede@ev-kirche-zwischenahn.de

Kinderkirche
Pastor Tim Rathjen
Tel. 78 03, timrathjen@gmx.de

Jugendarbeit
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
CVJM-Jugendsekretär
Hans-Georg Kiesewetter
info@cvjm-bad-zwischenahn.de

Kirchenmusik
Kantor und Kreiskantor
Hartmut Fiedrich, & 6 53 30,
fiedrich@ev-kirche-zwischenahn.de
Posaunenchorleitung,
Alfred Gründer, Tel. 10 05
Flötenchor Rostrup,
Doris Brütsch, Tel. 74 64

KURSEELSORGE
Pfarrbezirk V
REHA-Klinik
Pastorin Dorothee Testa,
Schulstraße 3,
Tel. + Fax 2441 oder 
01 73 / 8 80 07 12
testa@ev-kirche-zwischenahn.de

KIRCHENKREIS

Verwaltung
Anemonenweg 1,
26160 Bad Zwischenahn,
& 04403/91036-0
Kreispfarrer Lars Dede, & 62 34 40
Diakonisches Werk
des Kirchenkreises Ammerland
Lange Str. 6, & 5 88 77, Fax 28 94
diakonisches.werk.ammerland@
ewetel.net

Beratungs- und 
Behandlungsstelle für 
Suchtgefährdete
Fährweg 2, Tel. 31 79

Telefonseelsorge
(kostenfrei) 08 00-1 11 01 11

Kleiderkammer
Am Pfarrhof
Tel. 5 88 77, Fax 28 94
diakonisches.werk.ammerland@
ewetel.net
Öffnungszeiten:
donnerstags
10.00 bis 12.00 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Kreisjugenddienst
hans-georg.kiesewetter@ejo.de
CVJM-Jugendsekretär
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
www.ammerland.ejo.de
www.facebook.com/Evangelische
JugendarbeitAmmerland
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Möchten Sie die Arbeit Ihrer Kir-
chengemeinde unterstützen,
dann spenden Sie gerne:

Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN DE31280501000041408600
BIC BRLADE21LZO 

Wenn Sie gezielt einen bestimmten
Bereich fördern möchten, geben
Sie dies unter „Verwendungszweck“ 
an (z.B. „Kinderchöre“, 
„Besuchsdienst“, o.ä.).

Um Ihnen eine Spendenquittung 
ausstellen zu können, benötigen wir 
Ihre Anschrift. Danke!

Ihre Petra Adomeit, Pastorin

 

SIE FINDEN UNS IM INTERNET UNTER: www.ev-kirche-zwischenahn.de und auf Facebook


